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See the notice on TED website

341063-2026 - Ergebnis
Deutschland – Planungsleistungen im Bauwesen – Dresdner Zwinger - Sicherheitskonzept - 
Technische Ausrüstung AG 4, 5
OJ S 95/2026 19/05/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, 
Zentrale, Zentralstelle Vergabe- und Vertragsmanagement
E-Mail: vergaben.ai@sib.smf.sachsen.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Dresdner Zwinger - Sicherheitskonzept - Technische Ausrüstung AG 4, 5
Beschreibung: Dresdner Zwinger - Sicherheitskonzept - Technische Ausrüstung AG 4, 5
Kennung des Verfahrens: 683b1207-cdf1-4314-ad4e-dc7c1f0ec9a0
Interne Kennung: 26D411039
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Dresden
Postleitzahl: 01067
Land, Gliederung (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1.) Sämtlichen Vergabeunterlagen werden ausschließlich und 
kostenfrei auf der Vergabeplattform  zum Download http://www.sachsen-vergabe.de
bereitgestellt. BITTE BERÜCKSICHTIGEN SIE DIE INFORMATIONEN IM FORMBLATT-
DATEI "A00_INFO TEILNAHMEWETTBEWERB" DER VERGABEUNTERLAGEN. Weitere 
Unterlagen wie bspw. Vertrag inkl. Anlagen oder die Projektbeschreibung werden erst im 
Rahmen der Aufforderung zur Angebotsabgabe (Stufe 2 des Vergabeverfahrens) zur 
Verfügung gestellt. 2.) Es sind die vom Auftraggeber bereitgestellten Vergabeunterlagen zu 
verwenden. Die einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind vollständig auszufüllen und 
ausgedruckt als Teil des Teilnahmeantrages einzureichen. Teilnahmeanträge können 
ausschließlich SCHRIFTLICH (in Papierform) an die als Beschaffer benannte Kontaktstelle 
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eingereicht werden. Die Unterlagen sind in einem verschlossenen Umschlag abzugeben. Es 
ist der vom Auftraggeber erstellte Kennzettel zu benutzen. Nicht fristgerecht eingereichte 
Teilnahmeanträge bzw. elektronische Teilnahmeanträge oder formlose Anträge werden im 
weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. 4.) Geforderte Nachweise sind grundsätzlich als Kopie 
zugelassen, sofern nicht ausdrücklich anders verlangt. Nicht deutschsprachige Nachweise 
müssen als beglaubigte Übersetzung in Deutsch vorgelegt werden (Mindestanforderung); 5.) 
Mehrfachbewerbungen sind nicht zulässig. Eine Mehrfachbewerbung sind auch 
Teilnahmeanträge / Angebote unterschiedlicher Niederlassungen eines Büros. 
Mehrfachbewerbungen von Mitgliedern einer Bewerber-/Bietergemeinschaft bzw. 
unterschiedlicher Niederlassungen eines Büros u. von Nachauftragnehmern können das 
Ausscheiden aller Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft sowie aller Bieter mit gleichen 
Nachauftragnehmern zur Folge haben; 6.) Nicht erwünscht sind allgemeine Werbebroschüren 
u. weitere Unterlagen zur Vorstellung des Bewerbers/ Bieters sowie zusätzliche Angaben, die 
über die geforderten hinausgehen. Diese werden im Verfahren nicht berücksichtigt; 7.) 
Enthalten die Bekanntmachung od. die Vergabeunterlagen Unklarheiten, Widersprüche od. 
verstoßen diese nach Auffassung des Bewerbers/Bieters gegen geltendes Recht, so hat der 
Bewerber/Bieter den AG unverzüglich in Textform darauf hinzuweisen. Erfolgt dies nicht, ist 
der Bewerber/Bieter mit diesen Einwendungen präkludiert. 8.) Der Teilnahmeantrag besteht 
aus dem Bewerberbogen, Nachweisen und ggf. weiteren Unterlagen. 9.) Neben 
Einzelunternehmen sind auch Bewerbergemeinschaften (BG) zugelassen. Rechtsform von 
BG: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Mit dem Teilnahmeantrag 
Erklärung, dass Mitglieder BG (ARGE) gesamtschuldnerisch haften, auch über die Auflösung 
der ARGE hinaus. Die BG muss einen bevollmächtigten Vertreter benennen. Hierzu liegt das 
Formblatt "Erklärung der Bewerbergemeinschaft" den Ausschreibungsunterlagen bei. Der AG 
behält sich vor, ergänzende Unterlagen abzufordern, welche Zulässigkeit der Kooperation in 
Form einer BG (§ 1 GWB) belegen. Sollte sich im Laufe des Verfahrens eine bestehende BG 
in ihrer Zusammensetzung verändern oder ein Einzelbewerber das Verfahren in BG fortsetzen 
wollen, ist dies nur mitschriftlicher Einwilligung des AG zulässig. Diese wird jedenfalls nicht 
erteilt, wenn durch die Veränderung der Wettbewerb wesentlich beeinträchtigt wird oder 
Veränderung Auswirkungen auf Fachkunde, Leistungsfähigkeit u. Zuverlässigkeit hat. 10.) Bei 
Bewerbergemeinschaft (BG) ist von jedem Mitglied der Gemeinschaft mit dem 
Teilnahmeantrag jeweils ein separater Bewerberbogen (901-AI EU VS) ausgefüllt und 
unterschrieben, sowie um die geforderten Nachweise ergänzt, den Unterlagen beizufügen. 
Das vertretungsberechtigte Mitglied der BG reicht seinen Bewerberbogen mit den geforderten 
Unterlagen als Teilnahmeantrag ein und legt die Bewerberbögen u. ggf. weitere Unterlagen 
der übrigen Mitglieder der BG (als Eigenerklärungen) als Anlage bei. Die gestellten 
Anforderungen an die Fachkunde und Leistungsfähigkeit gelten als erfüllt, wenn die 
betreffenden Nachweise von einem oder mehreren Mitgliedsunternehmen erbracht werden 
und in ihrer Summe die gestellten Anforderungen erfüllen. Ausgenommen davon sind der 
zuführende Negativnachweis bezüglich der Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB, die 
Erfüllung der Anforderungen zur Berufshaftpflichtversicherung, die Eigenerklärung Art. 5k VO 
(EU) Nr. 833/2014 (RUS-Sanktionen) sowie die Erklärung "Sicherheitsauskunft und 
Verpflichtungserklärung Teilnehmer" (Formblatt 125-AI EU). Diese Anforderungen sind von 
jedem Mitgliedsunternehmen einzeln zu erfüllen.; 11.) Vorgehen zur Auswahl der Bewerber, 
die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden: Der Auftraggeber wird die fristgerecht 
eingegangenen Teilnahmeanträge anhand der in der vorliegenden Bekanntmachung 
benannten Nachweise u. Erklärungen formal u. inhaltlich prüfen. Die Auswahl der Bewerber 
erfolgt unter den formal zulässigen Teilnahmeanträgen, mit denen die Erfüllung der 
Mindestanforderungen nachgewiesen wurde. Diese Teilnahmeanträge werden nach den 
aufgeführten Auswahlkriterien bewertet. Die genaue Zusammensetzung ist aus der mit den 
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Vergabeunterlagen bereitgestellten Wertungsmatrix ersichtlich. Die Rangfolge richtet sich 
nach den erreichten Punkten. Wird die Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens 
einzuladenden Bewerber durch Bewerber mit gleicher Punktzahl überschritten, wird unter 
diesen das Losverfahren angewendet. 12.) Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht 
vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne Verhandlungen 
durchzuführen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2009/81/EG
vsvgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Dresdner Zwinger - Sicherheitskonzept - Technische Ausrüstung AG 4, 5
Beschreibung: Die Planungsaufgabe umfasst die Erstellung eines Sicherheitskonzeptes für 
den Zwinger und die Umsetzung der sich daraus ergebenden Maßnahmen. Für alle Bereiche 
des Dresdner Zwingers liegen "Baulich-technische und personell-organisatorische 
Sicherungsempfehlungen" des LKA vor. Diese bilden die Grundlage für das in Abstimmung mit 
dem Bauherrn, den Nutzern und den weiteren Planungsbeteiligten zu erstellende 
Sicherheitskonzept. Zu berücksichtigen ist dabei der "Leitfaden zur Planung von baulichen, 
technischen und organisatorischen Sicherungsmaßnahmen an Gebäuden und Liegenschaften 
des Freistaates Sachsen im Zuständigkeitsbereich des Staatsbetriebes Sächsisches 
Immobilien- und Baumanagement (SIB) (Leitfaden Sicherheit) - Stand 2021". Das 
Sicherheitskonzept ist gemäß RLBau Sachsen - Ausgabe 2018, Stand 2021, Teil der 
Entwurfsunterlage - Bau (EW-Bau). Die sich aus dem Optimierungsbedarf ergebenden 
baulichen und technischen Leistungen sind im Bestand zu integrieren, ohne das 
Erscheinungsbild zu ändern oder wesentlich in die historische Substanz einzugreifen. Ein 
örtlich und zeitlich paralleler Museumsbetrieb muss prinzipiell möglich bleiben. Alle 
Maßnahmen müssen mit den Anforderungen des Denkmalschutzes übereinstimmen. Die 
Planungsaufgabe umfasst die Gesamtheit der sicherheitstechnischen Maßnahmen und 
Anlagen im Zwinger. Der im Titel der Baumaßnahme genannte "2. BA" umfasst komplett den 
Dresdner Zwinger. Die weiteren Bauabschnitte betreffen andere Gebäude wie bspw. das 
Dresdner Schloss. Ziel ist der Aufbau einer homogenen Anlagenstruktur auf aktuellem Stand 
der Technik, nach dem die EMA der VdS 2311 Klasse C und die VÜA der VdS 2366 und der 
DIN EN 62676 Grad 4 entsprechen sollen. Des Weiteren ist es vorgesehen, im geringen 
Umfang auch Planungsleistungen für die Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8, die im unmittelbaren 
Zusammenhang mit den zu vergebenen Leistungen der Anlagengruppen 4 und 5 stehen und 
die im Planungsprozess ermittelt werden, ebenfalls beim Bieter zu beauftragen. Die zu 
bearbeitende BGF beträgt ca. 36.300 m³, die NGF beträgt ca. 21.100 m². Gegenstand der 
geplanten Beauftragung sind die Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung nach 
§§ 55 ff. i.V.m. Anlage 15 HOAI 2021 mit den Leistungsphasen 2 bis 8 entsprechend des 
Vertrages (der Vertrag inkl. Anlagen wird den Bietern im Rahmen der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt). Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Ab der 
Leistungsstufe 2 (d. h. ab Leistungsphase 5) wird die Planung in die vier Teilobjekte 
Porzellansammlung, Mathematisch-Physikalischer Salon, Zwinger Xperience und Galerie Alte 
Meister aufgeteilt. Der in Vorbereitung dieses Verfahrens ermittelte Kostenkennwert beträgt 
15,9 Mio. Euro brutto für die KG 300, 400 und 500 einschl. 700. Davon wurden 5,0 Mio. Euro 
auf die KG 300, 5,0 Mio. Euro auf die KG 400 und 3,0 Mio. Euro auf die KG 500 zugewiesen. 
Die genauen Kosten und Kostenanteile sind in Vorplanung und Entwurfsplanung zu ermitteln. 
Die Beauftragung ist umgehend nach Ablauf der Informations- und Wartefrist gemäß § 134 (2) 
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GWB, geplant. Die maßgebenden Meilensteine des Projektes sind: Projektstart 
(Leistungsbeginn): spätestens sechs Wochen nach Beauftragung Vorplanung und 
Entwurfsplanung: 24 Monate nach Planungsbeginn Gesamtfertigstellung: voraussichtl. im Jahr 
2034 (nach aktueller Terminvorstellung), wird mit Beauftragung der Leistungsstufe 2 
konkretisiert DIE BAUMAßNAHME IST ALS "VERSCHLUSSSACHE - NUR FÜR DEN 
DIENSTGEBRAUCH (VS-NFD)" EINGESTUFT. WEITERE UNTERLAGEN WIE 
PROJEKTBESCHREIBUNG UND VERTRAG INKL. ANLAGEN SOWIE WEITERFÜHRENDE 
INFORMATIONEN ÜBER DIE BAUMAßNAHME WERDEN DEN BIETERN DAHER ERST IM 
RAHMEN DER AUFFORDERUNG ZUR ANGEBOTSABGABE ZUR VERFÜGUNG 
GESTELLT.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Zunächst Beauftragung der Leistungen der Leistungsphasen 2 
bis 4 nach Anlage 15 zu § 55 / § 56 HOAI, mit der Option der stufenweisen Beauftragung 
weiterer Leistungen der folgenden Leistungsphasen 5 bis 8. Ein Rechtsanspruch auf die 
Übertragung aller Leistungsphasen besteht nicht. Ebenso besteht kein Rechtsanspruch auf 
Weiterbeauftragung nach Erbringung erster Leistungsphasen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Dresden
Postleitzahl: 01067
Land, Gliederung (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 99 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusätzliche Informationen: Rückfragen an die Vergabestelle ausschließlich über das 
Bietercockpit (www.sachsen-vergabe.de).

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Klimaschutz
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: A1
Beschreibung: Projektorganistion / Personaleinsatz
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

http://www.sachsen-vergabe.de
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: A3
Beschreibung: Projektmanagement
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: A4
Beschreibung: Fachspezifische Anforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen,
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen,

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, 
Zentrale, Zentralstelle Vergabe- und Vertragsmanagement
Registrierungsnummer: 233121477
Postanschrift: Riesaer Str. 7h
Stadt: Dresden
Postleitzahl: 01129
Land, Gliederung (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben.ai@sib.smf.sachsen.de
Telefon: 000
Profil des Erwerbers: https://www.sachsen-vergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen,
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Braustraße 2
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telefon: +49 3419770
Fax: +49 3419771049
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen,
Registrierungsnummer: k.A.
Postanschrift: Braustraße 2,
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telefon: +49 3419770
Fax: +49 3419771049
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006

mailto:vergaben.ai@sib.smf.sachsen.de
https://www.sachsen-vergabe.de
mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 77a80999-24cd-47b1-b64b-6225ce2377a0  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 31
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/05/2026 14:11:55 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 341063-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 95/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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